
            
 
 

Offizieller Startschuss für die Übernahme des 
Kanalnetzes 

 
Gemeinde Weilerswist hat ihr Kanalnetz an den Erftverband 

übertragen 
 

 
 
Mit der Überreichung eines symbolischen „Kanaldeckels“ von Dr. Bernd Bucher an 

Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst ist am Dienstag (2.2.2021) der offizielle 

Startschuss für die Übertragung des Kanalnetzes an den Erftverband gefallen. 

 „Durch die jetzt auch tatsächlich erfolgte Übernahme des 126 Kilometer langen 

Kanalnetzes der Gemeinde Weilerswist durch den Erftverband weiß ich dieses in 

fachlich gute Hände gelegt zu haben. Durch die Übertragung des Kanalnetzes an 

den Erftverband haben wir eine Lösung für eine Gebührenstabilität gefunden, die wir 

auch für die Bürger unserer Gemeinde sicherstellen können.“ 

Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst hieß neben Erftverband-Vorstand Dr. Jürgen 

Bucher sowie dessen ständigen Vertreter Professor Heinrich Schäfer auch Horst 

Baxpehler willkommen, Fachbereichsleiter für Kanalisation, Regenüberlaufbecken 

und Pumpwerke, zum offiziellen Übernahme-Start am Filterbecken im Weilerswister 

Gewerbegebiet. 

Weilerswist ist die vierte Kommune, die ihr Kanalnetz an den Erftverband übertragen 

hat. Nach Rommerskirchen und Meckenheim übernahm der Erftverband 2008 das 



Kanalnetz der Stadt Zülpich. „Schon seit vielen Jahren arbeiten die Gemeinde 

Weilerswist und der Erftverband vertrauensvoll zusammen. Ich bin zuversichtlich, 

dass wir dies auch nach der Übertragung des Kanalnetzes weiterhin tun werden. 

Zumal wir die Erfahrungen, die wir in den drei anderen Kommunen durch die 

Übernahme sammeln konnten, in der Gemeinde Weilerswist mit einfließen lassen 

können“, so Dr. Bucher. 

Bereits am 12. Februar unterzeichneten Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst und 

Vorstand Dr. Bernd Bucher in Weilerswist den Vertrag zur Übertragung des 

gemeindlichen Kanalnetzes an den Erftverband. Nachdem im Laufe des 

vergangenen Jahres auch das Landesumweltministerium und die Bezirksregierung 

Köln der öffentlich-öffentlichen Partnerschaft zugestimmt haben, konnte die 

Übertragung pünktlich wie vorgesehen zum 1. Januar 2021 erfolgen. 

Der Rat der Gemeinde Weilerswist stimmte bereits Anfang Oktober 2019 dafür, das 

Kanalnetz an den Erftverband zu übertragen. Anfang Dezember 2019 stimmten auch 

die Vertreter der Verbandsmitglieder in der Delegiertenversammlung einstimmig für 

die Übernahme dieser neuen Herausforderungen. 

Das Kanalnetz der Gemeinde Weilerswist umfasst rund 126 Kilometer Kanal, die 

zukünftig vom Erftverband betrieben und unterhalten werden. Die Gemeinde behält 

das Recht, den Anschluss von Grundstücken an die Kanalisation zu regeln, um 

beispielsweise neue Baugebiete zu erschließen. Die Abwassergebühren werden 

ebenfalls von der Gemeinde kalkuliert und erhoben. 

Mit der Übernahme des Kanalnetzes wird der Erftverband auch in das 

Abwasserbeseitigungskonzept der Gemeinde Weilerswist mit einsteigen. „Dieses 

wird weiter fortgeschrieben und aktualisiert. Wir haben uns mit Martin Reichwaldt als 

Fachbereichsleiter der Gemeinde und dem zuständigen Mitarbeiter Kanalisation, 

Thomas Jansen, bereits angesehen, welche Maßnahmen im Konzept von der 

Gemeinde beendet werden und bei welchen Maßnahmen wir als Erftverband 

einsteigen werden“, erläuterte Professor Schäfer.  

Der Erftverband, so Professor Schäfer weiter, sehe seine vornehmlichen Aufgaben in 

der Substanzerhaltung und der Erhaltung der Infrastruktur. Dabei sei man mit dem 

Konzept, die Kanäle ganzer Ortsteile in einem Zuge durch zu sanieren, bisher immer 

gut gefahren. 

Der Erftverband ist mit der Übertragung des Kanalnetzes der Gemeinde Weilerswist 

auch Ansprechpartner in allen technischen Belangen vom Grundstücksanschluss an 

der Grundstücksgrenze bis zur Einleitung des gereinigten Abwassers in die Swist. 

Fragen zur Entwässerung, Neuanschluss eines Gebäudes, Auffälligkeiten oder 

Schäden an der Kanalisation werden umgehend beantwortet und notwendige 

Maßnahmen durchgeführt. 

Sie erreichen den Erftverband unter der Rufnummer (0 22 71) 88-0 in Bergheim. 

Außerhalb der üblichen Arbeitszeiten steht eine Rufbereitschaft für unaufschiebbare 



Probleme bereit. Auf der Seite www.erftverband.de/ansprechpartner/ finden Sie Ihren 

Ansprechpartner. Hilfestellungen zum Grundstücksanschluss und zur Entwässerung 

finden Sie unter www.erftverband.de/abwasser/. Nachrichten können Sie auch 

zentral an info@erftverband.de übermitteln.  

Zuständig und ansprechbar für die Gebührenbescheide und Abrechnungen ist 

weiterhin die Gemeinde Weilerswist.  
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